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Verordnung über die Regelung des
Fleiſchverbrauchs

Bekanntmachung

Auf Grund der Verordnung des Reichskanzlers über
die Regelung des Fleiſchverbrauchs vom 21 Auguſt 1916
R G Bl S 941 und der Bundesratsverordnung über die

Errichtung von Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungs
regelung vom 25 September 1915 in der Faſſung vom
4 November 1915 wird folgendes beſtimmt

J Gegenſtand der Regelung

S 1
Die Abgabe von Fleiſch und Fleiſchwaren an Ver

öraucher Gaſthöfe Hotels Schank und Speiſewirtſchaften
Fremdenheime Penſionate Kantinen und ähnliche Be
triebe ſowie an Kranken und ſonſtige Anſtalten durch
Fleiſcher und Fleiſchverkäufer Feinkoſt Wild und Ge
flügelhandlungen regelt ſich nach den folgenden Beſtim
mungen

Als Fleiſch und Fleiſchwaren im Sinne dieſer Verord
gung gelten

1 Das Muskelfleiſch mit eingewachſenen Knochen von
Rindrieh auch Kälbern Schafen und Schweinen
Schlachtviehfleiſch ſowie Hühner auch Kapaunen

und Poularden nicht aber Truthühner und Perl
hühner

2 das Muskelfleiſch mit eingewachſenen Knochen von
Rot Dam Schwarz und Rehwild Wildbret
rr geſalzener oder geräucherter Speck und Roh

ett
4 die Eingeweide des Schlachtviehs
5 zubereitetes Schlachtviehfleiſch und Wildbret ſowie

Wurſt Fleifchkonſerven und ſonſtige Dauerwaren

aller Art SVom Fleiſch losgelsſte Knochen Euter Füße mit Aus
takme der Schweinepſoten Flecke Lungen Därme Ge
krösſe Gehirn und Flozmaul ferner Wildaufbruch ein
ſchließlich Herz und Leber ſowie Wildköpfe gelten nicht als
Fleiſch und Fleiſchwaren

Fleiſchwaren ausländiſcher Herkunft ſtehen denen in
ländiſcher Herkunft gleich

II Fleiſchkarte
S 2

Die Abgabe von Fleiſch und Fleiſchwaren an Ver
braucher ſowie die Entnahme durch dieſe iſt nur gegen Vor
legung der Reichsfleiſchkarte zuläſſig

S 3
Die Reichsfleiſchkarte wird für je 4 Wochen ausgegeben

Der Magiſtrat behält ſich die gleichzeitige Ausgabe für meh
rere Verſorgungszeiträume vor

Die Fleiſchkarte beſteht aus einer Stammkarte und
mehreren Abſchnitten Fleiſchmarken Die Vollkarte ent
hält 40 Abſchnitte je 10 für 1 Woche die Kinderkarte 20 Ab
ſchnitte je 5 für 1 Woche

Die Abſchnitte ſind nur im Zuſammenhange mit der
Ftammkarte gültig

S 4
Die Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch die in

einer Woche auf die Fleiſchkarte bei den Fleiſchern ent
nommen werden darf beſtimmt der Magiſtrat allwöchentlich
durch öffentliche Bekanntmachung er ſetzt zugleich feſt wie
viele von den für die betr Woche geltenden Fleiſchmarken
zum Bezuge von Schlachtviehfleiſch bei den Fleiſchern ver
wendet werden dürfen Die hiernach für den Bezug von
Schlachtriehfleiſch nicht verwendbaren Marken berechtigen
in der betr Woche nuc zum Bezuge von Wildbret Hühnern
Fleiſchkenſerven Fleiſchwacen in Feinkoſthandlungen oder
Fleiſchwaren ausländiſche Herkunft Mit dieſer Maßgabe
dürfen auf je eine Fleiſchmarke entnommen werden ent
weder 25 Gramm Schlachtviehfleiſch mit eingewachſenenn
Knochen oder 29 Gramm Schlachtviehfleiſch ohne Knochen
Schinken Dauerwurſt Zunge Speck Rohfett oder 50 Gramm
Wildbret Friſchwurſt Eingeweide Fleiſchkonſerven ein
ſchließlich des Doſengewichts

Hühner Hähne und Hennen ſind mit einem Durch
ſchnittsgewicht von 400 Gramm junge Hähne bis zu einem
halben Jahre mit einem Durchſchnittsgewicht von 200 Gr
auf die Fleiſchkarte anzurechnen

S a e e t r
Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 460 der Saale Zeitung Sonnabend 30 September 1916

Fleiſch das aus Notſchlachtungen anfällt unterliegt
nicht der Verbrauchsregelung wenn es bei der Fleiſchbe
ſchau als minderwertig oder nur bedingt tauglich erklärt
wird

S 5
Jede Perſon erhält eine Fleiſchkarte
Kinder erhalten bis zum Beginn des Kalenderjahres

in dem ſie das 6 Lebensjahr vollenden eine Kinderfleiſch
karte über die Hälfte der feſtgeſetzten Wochenmenge

Die Ausgabe der Fleiſchkarten erfolgt durch die zuſtän
digen Brotmarkenausgabeſtellen auf Grund der Lebens
mittelſcheine die vorzulegen ſind und auf denen die Zahl
der ausgehändigten Karten zu vermerken iſt

Jeder Jnhaber eines Lebensmittelſcheines erhält ſo
viel Fleiſchkarten bezw Kinderfleiſchkarten als der auf dem
Scheine verzeichneten Perſonenzahl entſpricht

Bei Ausgabe neuer Fleiſchkarten ſind die alten zurück
zureichen

Der Bezugsberechtigte oder der Haushaltungsvorſtand
hat auf den Stammkarten ſeinen Namen einzutragen Die
Uebertragung der Stammkarten wie der Abſchnitte auf an
dere Perſonen iſt verboten ſoweit es ſich nicht um ſolche Per
ſonen handelt die demſelben Haushalt angehören oder in
ihm dauernd oder vorübergehend verpflegt werden

Verzieht ein Jnhaber eines Lebensmittelſcheines
innerhalb Halles ſo verbleiben ihm die zugeteilten Fleiſch
karten Beim Wegzuge nach anderen Orten ſind die Fleiſch
karten den zuſtändigen Brotmarkenausgabeſtellen abzu
liefern

Scheidet ein Mitglied aus dem Haushalte aus und ver
bleibt es in Halle ſo hat ihm der Haushaltungsvorſtand die
Fleiſchkarte auszuhändigen, Stirbt ein Haushaltsmitglied
oder verzieht es in einen anderen Ort ſo hat der Haus
haltungsvorſtand die auf dieſes Mitglied entfallende
Fleiſchkarte unverzüglich der zuſtändigen Brotmarkenaus
gabeſtelle abzuliefern

Jn beſonders begründeten Fällen bei Krankheit
Schwerarbeit uſw können Zuſathfleiſchkarten ausgegeben
werden

S 6

Militärperſonen die auf Urlaub kommen und eine
Fleiſchkarte nicht beſitzen iſt gegen Vorlegung des Urlaubs
ſcheines eine Fleiſchkarte mit den der Dauer des Urlaubes
entſprechenden Abſchnitten auszuhändigen Die Aushändi
gung iſt auf dem Arlaubspaß zu vermerken

Den im Jnlande nicht anſäſſigen Perſonen die ſich vor
übergehend im Reichsgebiet aufhalten wird ebenfalls eine
Fleiſchkarte mit den für die Dauer ihres Aufenthaltes erz
forderlichen Abſchnitten ausgehändigt

8 7
Jede Fleiſchkarte verliert mit Ablauf der auf ihr an

gegebenen Zeitdauer ihre Gültigkeit Das Gleiche gilt für
die einzelnen Fleiſchkartenabſchnitte

S 8
Größere Mengen von Schlachtviehfleiſch als nach der

Feſtſetzung des Magiſtrats wöchentlich auf die Fleiſchkarte
abgegeben werden dürfen darf weder ein Fleiſcher eder
Fleiſchverkäufer abgeben noch ein Fleiſchkarteninhaber
entnehmen

Jeder Fleiſchkarteninhaber darf die feſtgeſetzte Wochen
menge auf einmal oder in entſprechenden Teilmengen ent
nehmen Er hat die der bezogenen Fleiſchmenge ent
ſprechenden Abſchnitte an den Verkäufer abzugeben Letz
terer hat die Abſchnitte ſelbſt abzutrennen er darf nicht
mehr Abſchnitte abtrennen als der abgegebenen Fleiſch
menge entſprechen

III Kundenliſte
S 9

Jeder Fleiſcher und Fleiſchverkäufer abgeſehen von den
Feinkoſt Wild und Geflügelhandlungen iſt verpflichtet
das durch Bekanntmachung des Magiſtrats vom 10 Mai
1916 vorgeſchriebene Kundenverzeichnis zu ſühren und die
darin eingetragenen Kunden entſprechend der feſtgeſetzten
Wochenmenge an Schlachtviehfleiſch zu befriedigen

Der Kunde iſt nicht berechtigt innerhalb der Gültig
keitsdauer der Fleiſchkarte ſich bei einem anderen Fleiſcher
in das Kundenverzeichnis eintragen zu laſſen

S 10
Jeder Fleiſchkarteninhaber darf Schlachtviehfleiſch nurbei demjenigen Fleiſcher oder Fleiſchverkäufer e in

deſſen Kundenverzeichnis er eingetragen iſt und ebenſo
darf jeder Fleiſcher und Fleiſchverkäufer nur an die in
ſeinem Kundenverzeichnis aufgeführten Perſonen lachtviehfleiſch abgeben f 8
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1V Vorräte und Selbſtverſorger
S II

Für Vorräte die nach S 10 der Verordnung über di
Regelung der Fleiſchverſorgung vom 18 Juli 1916 frei
gelaſſen oder verrechnet bezw noch zu verrechnen ſind ver
bleibe es bei den damals getroffenen Verordnungen bdezw
der im Einzelfalle getroffenen Regelung S

Für die Zeit für welche die Vorräte hiernach reicher
müſſen dürfen keine Fleiſchkarten bezogen werden bezw ſin
bereits entnommene Fleiſchkarten zurückzugeben

S 12
Die Verbrauchsregelung erſtreckt ſich auch auf die Selbſt

verſorger Als r gilt wer durch Haushlachtung oder durch Ausübung der Jagd Fleiſch oder
Fleiſchwaren zum Verbrauch im eigenen Haushalte gewinnt
Zum Haushalt gehören auch die Wirtſchaftsangehöriger
einſchließlich des Geſindes ſowie ferner Naturalberechtigte
insbeſondere Altenteiler und Arbeiter ſoweit ſie kraf
ihrer Berechtigung oder als Lohn Fleiſch zu beanſprucher

n

Als Selbſtverſorger ſind auch ſolche Perſonen anzu
ſehen die für den eigenen Verbrauch gemeinſam Schwein
aus Erzeugniſien oder Abfällen der Wirtſchaften aller Be
teiligten mäſten Wer lediglich ein Entgelt für die Mäſtung
oder zur Anſchaffung von Futtermitteln zahlt oder dem
Schweinehalter nur gekauftes Futter zur Mäſtung liefert
iſt als Selbſtverſorger nicht anzuſehen

Als Selbſtverſorger können ferner anerkannt werden
Krankenhäuſer und ähnliche Anſtalten die Schweine aus
ſchließlich zur Verſorgung der von ihnen zu beköſtigenden
Perſonen ſowie gewerbliche Betriebe die Schweine aus
ſchließlich zur Verſorgung ihrer Angeſtellten und Arbeite
mäſten

8 13

Selbſtverſorger bedürfen zur Hausſchlachtung von Rin
dern Kälbern Schafen und Schweinen der Genehmigung
des Magiſteats Die Genehmigung hat abgeſehen von
Kälbern bis zum Alter von 6 Wochen zur Vorausſetzung
daß der Selbſtverſorger das Tier in ſeiner Wirtſchaft min
deſtens 6 Wochen gehalten hat Die Genehmigung wird
nicht erteilt wenn durch die Hausſchlachtung der Fleiſch
vorrat des Selbſtverſorgers die ihm zuſtehende Fleiſchmenge
ſo erheblich überſteigen würde daß ein Verderben der Vor
räte zu beſorgen iſt

Die aus Hausſchlachtungen gewonnene Fleiſchmenge iſt
der Magiſtrat anzuzeigen

Ebenſo ſind Hausſchlachtungen von Hühnern dem Magi
ſtrat anzuzeigen

Auch die Verwendung von ſelbſterlegtem Wildbret im
eigenen Haushalte ſowie die Abgabe dieſes Wildbrets an
andere ſind dem Magiſtrat anzuzeigen

Das Fleiſch aus unerlaubten Schlachtungen zieht dex
Magiſtrat ohne Entgelt ein

S 14

Die Selbſtverſorger können das aus Hausſchlachtungen
oder durch Ausübung der Jagd gewonnene Fleiſch im eige
nen Haushalt verwenden wobei eine Verbrauchsmenge von

am für den Kopf und die Woche zu Grunde gelegt
wird

Erfolgt die Verwendung des Fleiſches innerhalb des
Zeitraumes für den die Selbſtverſorger bereits Fleiſch
karten erhalten haben ſo hat er eine entſprechende Anzahl
Fleiſchkarten nach näherer Regelung im Einzelfalle dem
Magiſtrat zurückzugeben Erſtreckt ſich die Verwendung
über dieſen Zeitraum hinaus ſo hat der Selbſtverſorger bei
Ausgabe neuer Fleiſchkarten anzugeben innerhalb welcher
Zeit er die Fleiſchvorräte verwenden will Für dieſe Zeit
erhält er nur ſoviel Fleiſchkarten als ihm nach Abzug der
Vorräte noch zuſtehen Hierbei wird Selbſtverſorgern die
ihren Bedarf an Schweinefleiſch durch Hausſchlachtung
decken bei dem erſten Schwein das ſie innerhalb eines jeden
Jahres gerechnet vom 2 Oktober 1916 ab ſchlachten das
Schlachtgewicht nur zur Hälfte angerechnet Jm übrigen
wird das Schlachtviehfleiſch mit 55 des Schlachtgewichts
Wildbret und Hühner nach dem im S 4 angegebenen Maß
ſtabe berechnet

Ausnahmsweiſe können Selbſtverſorger auf Antrag
auch Fleiſchkarten für geringere Mengen ſolchen Fleiſches
erhalten das ſie nicht aus ihren Hausſchlachtungen ge
wonnen haben alsdann verlängert ſich der Zeitraum der
Entziehung der Karten für das ſelbſtgeſchlachtete Fleiſch
entſprechend

Angeſtellte und Arbeiter eines als Selbſtverſorger an
erkannten Betriebes denen von dieſem Betrieb Fleiſch über

III

Spitzen Besätze
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v für ſeinen Haushalt verwenden will
meine Verſorgung zu übernehmen
Selbſtverſorger das aus
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tte nur mit Genehmigung des Magiſtrats abgeben
V Abgabe an Verbraucher in Gaſt Schank und

Speiſebetrieben
g 15

Jn Gaſt Schank und Speiſebetrieben Reſtaurants
Privatmittags

tiſchen Penſionaten Fremdenheimen und dergl iſt die
Kantinen Speiſebetrieben der Hotels

Abgabe von Fleiſchwaren nur gegen Vorlegung
fleiſchkarte und Abtrennung ſovieler Abſchnitte der
karte zuläſſig als der Menge des zu verabfolgenden
gerichts entſprechen

ſätze

Verbraucher die entſprechende Zahl von n w ab
Jn den vorbezeichneten Betrieben iſt

wicht in rohem Zuſtande zu vermerken
Die Jnhaber der genannten Betriebe haben die abge

trennten Abſchnitte bis Dienstag vormittag jeder Woche
den Fleiſchern oder Fleiſchverküufern bezw Feinkoſt Wild

leiſch beziehen
in verſchloſſenem mit ihrem Namen verſehenen Umſchlag
oder Geflügelhandlungen von denen ſie ihr

auf dem die Zahl der Marken vermerkt iſt abzugeben
VI Abgabe an Verbraucher in Bahnhofswirtſchaften und

gemeinnützigen Speiſeanſtalten
S 16

In Bahnhofswirtſchaften darf die Abgabe von Fleiſch
nur gegen Vorlegung der Reichsfleiſchkarte erfolgon es ſei
denn daß der Gaſt dem Heere angehört und als ſolcher nicht
im Beſitze einer Reichsfleiſchkarte iſt

s 17v

Jn gemeinnützigen Svpeiſeanſtalten dürfen

Magiſtrat
VII Abgabe von Fleiſchwaren an Fleiſcher Fleiſchverkäufer

ſowie an Schank und Speiſebetriebe und dergl
8 18

Die Fleiſcher und Fleiſchverkäufer Feinkoſt Wild und
Geflügelhandlungen haben die von ihnen abgetrennten und
die ihnen gemäß S 15 16 17 von den dort bezeichneten
Wirtſchaftsinhabern übergebenen Abſchnitte zu ſammeln
ſorgfältig zu zählen und zu je 100 Stück gebündelt in ver
ſchloſſenen Umſchlägen auf denen die genaue Firma die
Art der Marken und ihre Zahl zu vermerken iſt bis zum
Dienstag vormittag jeder Woche an den Magiſtrat n
ernährungsamt Abteilung IV Rathausſtr 19 abzuliefern

Die Zuteilung von Schlachtviehfleiſch an die Fleiſcher
und Fleiſchwerkäuſer ſowie an die Jnhaber von Gaſt und
Speiſewirtſchaften uſw erfolgt nur nach Maßgabe der ab
gelieferten Abſchnitte

Die Fleiſcher und Fleiſchoerkäufer die Jnhaber von
Feinkoſt Wild und Geflügelhandlungen ſowie von
Gaſt und Speiſewirtſchaften haben ein Fleiſch
bezugsbuch nach den vom Magiſtrat vorgeſchriebenen
Muſter zu führen in das alle bezogenen und ausgegebenen
Mengen von Fleiſchwaren ſowie der am Schluß der Woche
verbliebene Beſtand einzutragen ſind

8 19
Die Jnhaber der in 15 16 und 17 genannten Be

triebe haben dem Magiſtrat unter Anmeldung ihres Wochen
bedarfs an Schlachtviehfleiſch anzuzeigen bei welchem Flei
ſcher ſie ihren Bedarf beziehen wollen Die betreffenden
Fleiſcher ſind verpflichtet die ihnen zugewieſenen Gaſtwirt
ſchaften uſw nach Maßgabe der ihnen nach S 18 zuſtehenden
Mengen zu befriedigen

VIII Kranken und ſonſtige Anſtalten und dergl
S 20

Die Abgabe von Schlachtviehfleiſch an Krankenanſtalten
Krankenhäufer Kliniken Hoſpitäler und dergl an Erzie

hungs Gefangenen und Arreſtanſtalten wird durch den
Magiſtrat beſonders geregelt

Den in den bezeichneten Anſtalten und Ernrichtungen
zu beköſtigenden Perſonen ſeg grundſätzlich nur die allge
meine Verbrauchsmenge an Fleiſch oder Fleiſchwaren z
Jnwieweit Kranken die einer beſonderen Fleiſchkoſt be
dürfen ein Zuſatz zuzubilligen rſt beſtimmt der Magiſtrat
auf Grund ärztlicher Verordnung unter Berückſichtigung der
zur Verfügung ſtehenden MengeDem Perſong das nicht in der Anſtalt wohnt aber

dort beköſtigt wird darf Fleiſch nur verabfolgt werden
wenn und ſoweit es Fleiſchmarken der Anſtaltsleitung
übergibtSie AnſtaltsTeiter und Verwaltungen ſind dafür ver

ankwortlich daß der Verbrauch an Fleiſch und Fleiſchwaren
in ihren Anſtalten die feſtgeſetzte Menge nicht überſteigt

X Schlußvorfchriften
8 21

Henſtchtrich der Aufſichts und Ueßerwachungsbefugniſſe
der Polizei und des Magiſtrats gelten die im S 20 der Ver
ordnung vom 18 Juli 1916 gegebenen Beſtimmungen für
alle durch dieſe Verordnung betroffenen Betriebe

s 22

Der Magiſtrat behält ſich den Erlaß von Ausführungs

leiſch welches der betreffende Selbſtverſorger
für die allgeJm übrigen dürfen

Hausſchlachtungen gewonnene
Fleiſch gegen Entgelt an außerhalb des Haushalts ſtehende

in den aufge
legten Speiſekarten oder in einem beſonderen deutlich les
baren Aushange bei den einzelnen Fleiſchgrrichten das Ge

Fleiſch
gerichte ebenfalls nur gegen Reichsfleiſchkarte verabfolgt
und entnommen werden nähere Beſtimmungen trifft der

S 24

n Dieſe Verordnung tritt mit dem 2 Oktober 1916 à
n Beſtimmungen außer Kraft

Halle a d den 29 September 1916
Der Magiſtrat

25 Gramm Butter auf den Kopf
Bekanntmachung

8 ber folgendermaßen geregelt

haltes die ſich aus dem Butterſchein ergibt

utterſcheines in den Geſchäften in denen die Käufer in die
Kundenliſte eingetragen ſind

Der
ſcheines abzutrennen und den Verkauf in der Kundenliſte anzu
merken Die abgetrennten Abſchnitte ſind gebündelt dem Stadt

den 9 Oktober abzuliefern
Militär Urlauber erhalten die Butter auf Grund von Butter

ſcheinen nur auf dem ſtädtiſchen Markt Talamtſchule
Halle am 30 September 10916

Der Magiſtrat

Städtiſcher Eierverkauf
BVekanntmachung

Der Verkauf der der Stadt überwitfenen Eier wird am
an den 2 Oktober 1916 in der Talamtſchule fort

geſe
Als Käufer werden die Jnhaber der Lebensmittel

ſcheine mit den Nummern 24 001 bis 30 000 zugelaſſen und
zwar erfolgt die Abgabe von 12 Uhr vormittags an die
Haushalte mit den Nummern von 24 001 27 000 und von

6 Uhr nachmittags an die Haushalte mit den Nummern
27 001 30 006

Jeder dieſer Haushalte erhält ein Ei mehr als der Zahl
der ihm angehörenden Perſonen entſpricht alſo mit einer Per

e er mit 3 Perſonen 8 Eier mit 3 Perſonen 4 Eier und
o for

ger Verkaufspreis beträgt diesmal 32 Pfennig für das
Beim Verkauf iſl der Lebensmiktelſchein vorzulegen Das

Publikum wird erſucht abgezähltes Geld vor allem Kupfer
geld bereit zu halten

Halle a d den 30 September 1916
Der Magiſtrat

Anordnung
zur Verhinderung unzuläſſiger Verwendung von Speiſekartoffeln

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 26 Juni 1916
R G Bl S 590 und des S 2 Abſ 5 der von ven Herren Miniſtern

für Handel und Gewerbe für Landwirtſchaft Domänen und
Forſten der Finanzen und des Jnnern dazu erlaſſenen Ausfüh
rungsanweiſung vom 24 Juli 1916 ſowie des Artikels I der Be
kanntmachung des Reichskanzlers vom 6 Juli 1916 R G BI
S 673 ordne ich für die Provinz Sachſen Folgendes an

S 1
Kartoffeln welche zur menſchlichen Ernährung verwendbar

ſind dürfen bis auf weiteres weder verbrannt noch getrocknet
oder ſonſt zu gewerblichen Zwecken verarbeitet werden Bei
Streitigkeiten über die Verwendbarkeit der Kartoffeln zu Eß
zwecken entſcheidet endgültig der Landrat

8 2
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden gemäß

8 17 der Bekanntmachung vom 25 September 1915 R G Bl
S 607 mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis
1500 Mark beſtraft

s 3Dieſe Verordnung tritt ſofort in Kraft

Magdeburg den 28 September 1916
Der Ober Präſident v SFegel

Bekanntmachung
über die Abgabe von ſtädtiſchem Mehl

Die Abgabe von Mehl erfolgt vom 1 Oktober ab bis auf
weiteres ohne Mehlſcheine lediglich gegen Brotmarken in den
bisherigen Verkaufsſtellen

Halle den 26 September 1916
Der Magiſtrat

Geheiwrat Riedel F
Geheimer Kommerzienrat Riedel iſt vergangene Nacht im

Alter von 78 Jahren geſtorben
Unter den Männern denen die Entwicklung Halles von einer

Schulſtadt zur induſtriellen Großſtadt zu danken iſt nimmt der
Heimgegangene einen erſten Platz ein Er iſt Vegründer der
Halliſchen Maſch nenfabrik und Eiſengiederei die nun ſchon Jahr
zehnte hindurch Hunderten und aber Hunderten von Arbeitern und
Beamten Lohn und Verdienſt gibt und dem halliſchen Gewerbe
ſleiß nicht nur in Deutſchland ſondern weit darüber hinaus in
ellen Weltteilen einen geachteten Namen gemacht hat Mit un
ermüdlichem Fletß mit ausgezeichneten techniſchen Kenntniſſen
und mit dem Scherfblick des geborenen Großinduſtriellen hat er
das Unternehmen von kleinen Anfängen zu immer reicher Blüte zu
fördern und zu einer Fabrik auszugeſtalten gewußt deren
Leiſtungen auf ihrem Spoegialgebiet längſt als muſtergültig an
erkannt ſind Jn ähnlicher Weiſe hat ihm die Zuckerraffinorie
Halle deren Aufſichteratsvorſttzender er war Förderung zu ver
danken desgleichen der Halliſche Bankverein wo er auch ſeit
Jahren im Aufſichtsrat den Vorſitz führte Von kundiger Seite
werden noch an dieſer Stelle die Verdienſte des Verſtorbenen als
Jnduſtrieller gewürdigt werden Heute ſei hier nur noch einer
beſonders ſchönen Seite des gemütvollen Weſens dieſes Mannes

Kraft gleichzeitig treten alle entgegenſtehenden früheren

Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom 13 Januar
1916 wird die Verteilung der Butter in der 11 Woche vom 2 bis

Es entfallen auf den Kopf der Bevölkerung 25 Gramm
Die Menge welche an die einzelnen Haushalte abgegeben werden
kann beſtimmt ſich nach der Zahl der Angehörigen des Haus

Der Verkauf beginnt am Dienstag den 3 Oktober Er er
er Reichs i auf Grund des für die 11 Woche gültigen Abſchnittes des

leiſch
leiſch

Für Automatenwirtſchaften gelten dieſelben Grund
Jnsbeſondere haben die Jnhaber auch bei automa

tiſch abgegebenen Fleiſchgerichten dafür zu ſorgen daß die

erkäufer hat beim Verkauf den Abſchnitt 11 des Butter

Ernährungsamt Schmeerſtraße 1III Zimmer 26 am Montag

und mit Geldſtrafe bis zu 10 000 Mark oder mit einer dieſer z Angleichheit geklagt die Angleichheit ſoll nur keine Benach
te ligung ſein Eine Bevorzugung ließe man gefaltenDie meiſten dieſer Klagen ſind au e e ek Fenntn s der

e zurück zu S Zunächſt beſteht ein weſentlicher
früher auch bei uns fühlbarer Unterſchied zwiſchen einer Zuteilung
von Lebensmitteln auf dem Papier und einer ta chen Zu
wendung Die Stadtverwaltung Halle erſtrebt nicht den billigen
Erfolg einer reichen Verteilung von Lebensmitteln auf dem
Papier Die Zuweiſungen bewegen e in den durch die Ver
hältniſſe gezogenen Grenzen was in Ausſicht geſtellt wird wird
aber auch gegeben Se der Fettverſorgung beſteht ins

iſen ein Mißverſtändnis es wird bei
den Kopf der Berölkerung entfallenden

Fettquote überſehen daß monatlich auf der Kopf des Haushaltes
auch 62 Gramm Margarine zur Verteilung gelangen

Jn den vier Wochen vom 28 Auguſt bis 25 September wurden
140 Gramm Butter und 62 Gramm Margarine oder 202 Gramm
Fett auf den Kopf der Bevölkerung verteilt d i pro Woche
50,5 Gramm Fett

Jn der Erledigung unſeres dringenden an die Provinz
Fettſtelle gerichteten Erſuchens um Zuweiſung größerer Fettmengen weiſt die genannte Stelle darauf hin daß Halle im Augn
einen Wochenkopfſatz von etwa 48 Gramm verteilt hat währ
in anderen Städten nur 20 bis 25 Gramm verteilt werden konnten

Nicht unerwähnt ſoll bleiben daß manche Städte in einzelnen
Wochen mit der Butterverteilung ganz ausſetzen um dann nach
Ablauf längerer Zeiträume größere Mengen verteilen zu können
Wird dann in ſolcher Bekanntmachung nach etwa 2wöchentlicher
Pauſe mitgeteilt die Stadt X verteile 60 Gramm ſo ſcheint dann
in der Tat dieſe Stadt eine glückliche Stadt zu ſein aber es
ſheint eben nur ſo Jn Wirklichkeit iſt ſie nicht glücklicher
daran als andere Städte

beſondere in manchen Kre
der Berechnung der au

Großes Militärkonzert im Zoo
Geſtern hat die Equidenſammlung des Zoologiſchen Gartens

in Geſtalt zweier Zebras eine ſehr wertvolle Be
reicherung z ehret Zu der ſchon lange im Garten befind
lichen ChapmanZebraſtute aus Transvaal wurde ein oſtafrika
niſcher Böhms Zebrahengſt gebracht Da es ſich bei apman
und Böhms Zebra um zwet ſehr naheſtehende Arten handelt ſo
kann man ſich bei der recht abweichenden Zeichnung dieſer berden
Arten denken wie ſehr ſich weniger naheſtehende Zebraarten in
der Geſtalt und Zeichnung unterſcheiden Ein Chapman Zebra
fohlen welches einſtweilen bei den Fohlen im erſten Gehege unter
gebracht iſt läßt bei dem Vergleich mit der alten Stute erkennen
in welchen Grenzen die Zeichnung und Färbung bei ein und
derſelben Art abweichen kann Während die Zebra häufig r
ſchwer Freundſchaft ſchließen und ſich derart ſchlagen und beißen
daß man ſie nicht zuſammenbringen kann hat die alte Stute denneyen Hengſt ſofort mit großer Freude begrüßt ſo daß die Tiere

vom erſten Augenblick ohne Bedenken zuſammen gelaſſen werden
konnten Bei den Hirſchen iſt nun die Brunſt in vollem Gange
und wetthin hörbar ſchallt der tiefe Schrei des Rothirſches über
den Berg beantwortet von dem ſingenden Schrei des amerika
niſchen Wapit der leider in dieſem Jahre ſeine bisherige Gut
artigkeit verloren hat und zeitweiſe die Tiere ernſtlich bedroht

Morgen Sonntag nachmittag 33 Uhr findet
großes Militärkonzert von der Kapelle des Erſatz Batls
Landwehr Füſilier Regts Nr 36 unter Leitung des Muſikleiters
Beyer ſtatt Der billige Eintrittspreis beträgt für Erwachſene
nur 40 Pfg für Kinder nur 20 Pfg für Militär ohne Dienſtgrad

t t nur 10 Pfg nachmittags nur 20 Pfg Siehe An
zeig e

Ständige Kunſtausſtellung von Tauſch Groſſe
Die wundervollen Gemälde des 1913 auf Capri verſturbenen

Meiſters Karl Wilhelm Diefenbach neben denen noch ſeine
zukliſchen Werke Per aspera et astra und Göttliche Jugend
zur Ausſtellung gelangt ſind die Kollektion von Werken ſeines
Sohnes Lucidus ſowie die Gemälde von Profeſſor Auguſt von
Brandis Leopold Schmutzler Vi tor Schievert uſw werden
leider nur noch kurze Zeit zu ſehen ſein Verſäume daher niemand
der noch nicht Zeit gefunden ſich daran zu erbauen den Beſuch der
Ausſtellung in den nächſten Tagen nachzuholen Neu zur Ausſtellung
gelangt ſind fünf Gemälde und eine Ansahl Originalradierungen
von Frau Th Diedrich Wrede

Wie wir hören wird die Ausſtellung vom 1 Oktober an vuch
wieder Sonntags von 11 Uhr geöffnet ſein

Eiſernes Kreuz

Für tapferes Verhalten vor dem Feinde wurden mit dem
Eiſernen Kreuze ausgezeichnet der re Ernſt Rieſerder Unteroffizier Arno Pfeiffer der Gefreite Wilhelm Ne be
lung und der Gefreite Wilhelm Engling von hier

Auf die 5 Kriegsanleihe

zeichnete ferner die Jdun VerſicherungsAktie
d Millionen Mark davon die eigenatliche Jduna 300 Mk

Weiter ſeien genannt
Löſer u Wolff Zigarrenfabriken Verlin 1 MillKreisſparkaſſe Querfurt 1300 000 Mk

Frankfurter Hypothekencreditperein 2 Mill
Verwaltung des kurheſſiſchen Schatzvermögens 6 Mill
Kur und Reumärkiſche Hauptritterſchaftsdirektion weitere

5 Millionen
Berndorfer Metallwarenfabrik Artur Krupp 1 Mill
Vereinigte n waren Harburg Wien 1 Mill
Sparkaſſe Werden a d Ruhr 226 Mill

e Elberfeld 1 MillStadtſparkaſſe Stettin 5 Mill
Die 26 landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaften des Begzirkes

ReuUlm 1 130 000 Mark
Stadtgemeinde Ulm 2 Mill
Städtiſche Sparkaſſe Worms für ſich die Stadt und die Spares

1024 Mill
Carl Mez u Söhne Freiburg i 1 u
Kontern der Frankfurter emeinen rſicherungs Akt

Geſ vorläufig 8 Mill
Rheiniſche B noſſenſchaftskaſſe Köln für und disu el Walten 15 ſo

t Hagen 1 Mi

Ladenſchluß der Lederhandlungen Die geſamten halliſchen
Leder handlungen und die Schuhmacher Rohſtoff Genoſſenſchaft
haben rin ihre Geſchäfte vom 1 Oktober abends um
7 Uhr und Sonnabends um s Uhr zu ſchließen Näheres
im Anzgeigenteil

Fahrplan Aenderung Der Fahrplan der Strecke Gernrode
Alsxisbad Harzgerode Stiege Haſſelfelde Eisfelder Tal

mühle iſt während des Druckes des Allgemeinen Fahrplanb uchs
geändert worden Wir bringen dieſe Aenderung im Jnferatenteil

gedächt ſeines warmen ſozialen Empfindens Er iſt beſtrebt ge
weſen ſeinen Beamten und Arbeitern mehr zu ſein als ein Lohn
herr in dieſem Sinne hat er Einrichtungen geſchaffen die ihn

beſtimmungen in dieſer Verordnung vore kann er zur Verhütung von Anſammlun
lungen beſtimmen in wol
zufertigen ſind

dieſe Versrdnung und gegenvie erlaſſenen u ſüſrun e n werden o
enS 14 der nung vom 21 Au ſois in Vere i S 17 der Selanſtmechu

zum Wohltäter ſeiner Angeſtellten machten
Jn allen Kreiſen der Bürgerſchaft genoß der prächtige alte

Reihonfolgo die Kunden ab Herr herzliche Verehrung Und ſo wird denn heute wo die Kunde
ron ſeinem Ableben kommt das Bedauern allgemein ſein

Gegen irrtümliche Anſichten
Don amtlicher Stelle wird uns geſchrieben

Wiederholt wird in einigen Tagesblättern bald unter
über die Errichtung von Hinweis

zur Kenntnis Wem Den ſprach Herr Dr HagenIn rencne nd intime nd Je nach ihrer beſonderen
Au n wählen die verſchiedenen Raſſen ihre Da ungswilg er Germane dem das Spiel von Luft und t auch

e en e Wänden W bedeutet als die re

r hiennenraumdarſtellung
nbürti Sind in letzterer die Weiter Licht die getioren eus denen ſich der Raun

n nd es beim Jnnenraum gerade u die ab
chließenden Wände und das durch die Fenſter inauf das zincig Berlin bald mit Nennung irgend kreis begrenzte Licht mit ſeinen Reflexen was die e

isprüfungsſtellen und die Verſorgungsregelung vom 25 einer anderen Stadt auf die angebliche Ungleichheit in der Fett beſtimmt Die im nſat zum plaſtiſch linearen
1915 mit Gefängnis bis zu 1 Genau genommen wird nicht über die

vor
erk

d

h n
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effenbart ſich bereits in ſeinen
n Ve

Bewohner als oſphäriſche Einheit en hen auch an
fangs noch Linſen und Luftvperſpektive ziemlich gleichberechtigt
neben einander her entzieht man nun immer mehr dem Be
trachter die linearen Blickgle ſe läßt dafür das Licht immer voller
einſtrömen und baut die Raumtiefe ausſchließlich mit der Farbe
auf So wird aus dem Helldunkel Raum Rembrandts der Licht
raum P de Hoochs und P Janßens und daraus endlich der im
preſſioniſt ſche Sonnenraum unſerer Zeit Wie man der intimen
Wirkung zuliebe das Raumbild dem Beſchauer immer näher auf
den Leib gerückt hatte ſo daß er ſchließlich ſelbſt mit darin zu
ſtehen glaubt Nahraumbild ſo nimmt man auch den darin mitkergeſtellten Bewohnern alles Perſönliche indem man ſie g B

dem Betrachter den Rücken kehren lä s iſt nur folgerichtig daß
endlich der Menſch ganz fortbleibt enzels Balkonzimmer
ſind das huſchende Sonnenlicht ſelbſt Und der Wind der mit der
Gardine ſpielt zu den Bewohnern geworden Gerade darin
zeigt ſich das eigentlich Germaniſche der ganzen Richtung Luft
und Licht alſo das völlig Formloſe werden dem Maler zu
Lebeweſen deren Tun und Treiben exporträtiert als handle es
ſich um Menſchen Den Schluß des Vortrages bildeten verwandte
Fragen der intimen Landſchaftsdarſtellung Nächſter Vortrag
Montag den 2 Oktober über Monumentale Landſchaft bis
Arnold Vöcklin

Kirchenmuſik Am Erntedankfeſt wird im 10 Uhr Gottesdienſt
der St Georgenkirche der Kirchenchor den 96 Pſalm von
Fronziskus Nagler für Chor und Orgel zur Aufführung bringen
An die Predigt egt der Satz Dir dir Jehovah will ich
ſingen von Joh Seb Bach

Kriegstagung des Reformierten Bundes in Halle Am 24
bis 26 September tagte auf Einladung der Domgemeinde zu
Halle Saale unter dem Vorſitz von P Calaminus Elberfeld das
Moderamen des Reformierten Bundes der ſeit ſeiner Gründung
im Jahre der Zwingli Jubelfeier 1884 an der Aufgabe arbeitet
das Geſamtleben der evangeliſchen Kirche durch bewußte Pflege
ſeines reſormierten Einſchlages deſſen Wert lange Jahrzehnte
verkannt worden iſt zu bereichern und zu ſtärken Da am 25 Sep
tember auch die reformierte Synode Halle Magdeburg Wettin in
Halle verſammelt war ſo gab es einen hocherfreulichen Austauſch
unter den Vertretern der Gemeinden die aus unſerer und aus
anderen Propinzen ja auch von Polens und Hollands Grenzen
herbeigeeilt waren Der Arbeit der Tagung die durch eineSitzung des Calvinfonds zur Förderung der Calvinſtudien am
Montag nachmittag und eine Sitzung des Moderamens am Diens
tag vormittag bewältigt wurde gingen zwei Gottesdienſte vorauf
die am Sonntag in der Domkirche gehalten wurden Vormittags
führte Prof D Müller Erlangen unter deſſen Kanzel ſich u a
auch viele Mitglieder der theologiſchen Fakultät Halle Witten
berg eingefunden hatten auf Grund des Herrenwortes Joh 11 5
in ſeiner gedankenklaren warm und weitherzigen Weiſe aus wie
der lutheriſche Marienſinn und der reformierte Marthageiſt
gleichberechtigt aufeinander angewieſen ſeien wenn die evan
geliſche Kirche gedeihen re Nachmittags krönte ein andringen
des tiefernſtes vom Geiſt des Wuppertales durchwehtes Wort von

Paſtor Krafft Barmen über Luk 12 32 den Zuſammenklang von
Schriftwort Gemeinde und Chorgeſang Am Gemeindeabend
der am Montag im vollbeſetzten Gemeindeſaale unter wohlge
lungener Mitwirkung des Domkirchenchors einen erhebenden Ver
lauf nahm ließen Anſprachen der drei Moderamensmitglieder
Paſtr Heilmann Göttingen Paſtor Calaminus Elberfeld und
Paſtor Theopold Detmold in Gründung Notwendigkeit und Wert
in die Tätigkeit und in die Kriegsaufgabe des Bundes wirkungs
voll hineinſchauen Beſondexe Freude erregte ein bisher noch un
bekanntes Beldnis Johann Calvins das möglicherweiſe von Hol
beins Meiſterhand ſtammt

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
gibt das Jahresſchlußkonzert des VII Schuljahres am Frei
tag den 6 Oktober abends 8 Uhr im großen Saale derThalig Feſtſäle Mitwirkende ſind Lehrer und reifere Schüler
des Konſervatoriums Das Programm bringt bedeutende Werke
für Chor Solo und Enſemblegeſang Klavier Violine Cello und
Orcheſter Eintrittskarten ſind in den Hofmuſikalienhandlungen
von Hothan und Koch und im Sekretariat des Konſervatoriums
erhältlich Räheres ſiehe Anzeige

Theater Konzert und Vorkräge

Jm Stadttheater kommt als erſte Fremdenvorſtellung bei er
mäßigten Preiſen Sonntag den 1 Oktober nachmittags die
komiſche Oper von Lortzing Der Wildſchütz zur Aufführung
Abends wird die erfolgreiche Operette Wiener Blut welche durch
ihren Melodienreichtum und die anerkannt vorzügliche Dar
ſtellung einen durchſchlagenden Erfolg erzielt hat zum dritten
Male wiederbolt Für Montag wurde die Oper Tiefland von
Eugen Albert als erſte diesjährige Wiederholung Werkes
feſtgeſetzt Die Schauſpielneuheit Auferſtehung wird in nächſteren Dienstag und Freitag gegeben werden während die

Operette Wiener Blut Mittwoch und Sonnabend auf dem
Repertoire ſteht Der Donnerstag bringt eine Wiederholung von
Beethovens Fidelio

ShakeſpeareAufführungen im Stadttheater Die Leitung des
Stadttheaters wird in dieſer Spielzeit ſechs Werke von Shake
veare und zwar Was Jhr wollt Hamlet Kaufmann von
Venedig Romeo und Julia Viel Lärm um nichts undHthello in einem beſonderen Rahmen gen und dafür Son
derkarten zu ermäßigten Preiſen für alle 6 Vor
tellungen gültig zur Ausgabe gelangen laſſen d Auf
iührungen finden ſtets an Montagen ſtatt jedoch nicht auf

einander folgend ſondern ſtets mit einer Pauſe Die Ausgabe
dieſer Sonderkarten beginnt am Montag den 2 Oktober an der
Togestaſfe des Stadttheaters und ſchließt mit einſchließlich Mitt
woch den 4 Oktober Als erſte Vorſtellung dieſer Sonder Auf

geht am Montag den 9 Oktober Was Jhr wollt
n

Jm Thalia Theater beginnen mit dem humorvollen Luſſiſpiel
Großſtadtluft von Blumenthal und Kadelburg am Sonntagben 1 Oktober die Gaſtſpiele des Stadttheaterperſonals in den

Thal aSälen Großſtadtluft gählt zu den beſten Luſtſpielen
und iſt heute noch immex Repertoireſtück aller Hof und Stadt
theaterbühnen Dis Rolle des Schröter ſpielt Here Ludwig
Maſſon welcher gleichzeitig auch die Spielleitung hat Die übrige
Beſetzung bleibt die bekannte

Das Konzert von Conrad Anſorge und Thea von Marmond
am nächſten Montag im Thaliaſaal ſei den hieſigen
Muſikfreunden nochmals wärmſtens zum n empfohlen So
wohl Conrad Anſorges anerkannte Meiſterſchaft und ſe ne her
vorragende Stellung untet den heutigen Pianiſten als auch der
der mitwirkenden Sängerin Thea von Marxmont vorausgehende
glänzende fünſtleriſche Ruf verbürgen einen an Kunſitgenüſſen aus
erleſener Art reichen Abend deſſen Programm außerdem ein über
aus wertvolles iſt Eintrittskarten in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch

Walhallatheater Heute Sonnabend zum letzten Male
Loge Nr Morgen Sonntag wird erſtmalig ein neues her

vorragendes Varieté Programm geboten darunter die brillante
deutſche Lorch Familie in ihren ſtaunenerregenden ikari
Spielen Margarete Giltons reigender Taubendreſſur Akt mit der
rechnenden und muſizierenden Taube dem urkomiſchen Geſangs
Komiker Otto Mücke und weiteren Spezialitäten Außerdem
gogſtiert erſtmalig die bekannte Humoriſtin Grete Gallus vom
Deutſchen Theater in Berlin mit ihrer eigenen Geſell in derDreretten Burleske Die Zirkusmaus e

a e

Jnnenraum und

4 Uhr l ei

teſdeutsche Ppivat Bank e

iſt Familien und rſtellung zu den bekannten kleinen
teiſen Angehörige können ein Kind frei einführen Zur Auf
hrung gelangt der luſtige Schwank Das kommt davon

ine werkaſe iſt ab Sonntag vorm 10 Uhr ununterbrochen ge
n

Gaſtſpiel des Oberbayerif Bauernthegters im Avollo
theater Für die Ersffnungsvorſtellung am Sonntag den 1 Okt
nachm 4 Uhr iſt die che Bauernpoſſe Der Amerikaſevpl in Ausſicht genommen Es gelten kleine Familienprei
Erwachſene haben zu dieſer Vorſtellung ein Kind frei Abe
8,10 Uhr geht Das Lieſerl von Schlierxſee Volksſtüd
mit Geſang in 4 Akten von S Reyuert mit Frau Anna Dengg in
der Titelrolle in Szene Jn den Zwiſchenakten finden Zither
oorträge des bekannten Zithervirtuoſen Hans Kullmann ſtatt
Es gelten die gewöhnlichen Eintrittspreiſe An Wochentagen hat
auch der Vorverkauf zu ermäßigten Preiſen aus den bekannten
Vorverkaufsſtellen wieder Gültigkeit Montag abend gelangt der
erſte große Einakter Novitäten Zuklus zur Aufführung und
zwar Das Bügeleiſen von M Real und M Ferner Der erſteAuguſt von Ludwig Thoma und Die Hoſenknöpf von M Neal
und M Ferner

RichardWagnerVorträge An den drei letzten Donnerstagen
im Oktober ſollen drei Vorträge über Richard Wagner und ſeine
Werke mit beſonderer Berückſichtigung des Rings der Nibelungen
im Mozartſaal ſtattfinden unter dem Schutz und der Teilnahme
des Richard WagnerFrauenvereins

Leo Slezak Konzert Der am 11 Oktober er im Thaliaſaal
ſtattfindende einzige Liederabend des berühmten Tenoriſten Leo
Slezak begegnet ſchon jetzt ſtarkem Jntereſſe und es dürfte ratſam
ſein die ne in der Hofmuſitalienhandlung Reinhold
Koch baldigſt eu bewirken

Afrikaniſche Raubtter Jagden im Film Zu dem von Mitt
J den bis Montag den 9 Oktober im AſtorigLichte haus Alte Promenade ſtattfindenden VortragsGaftipiel
er Deutſchen Jagdfilm Geſellſchaft Berlin Aus der afrika

niſchen Wildnis Jagd und Reiſeſtudien aus r
erfahren wir heute nähere Einzelheiten Die Deutſche Jagd
film Geſellſchaft Berlin hat unter Aufwendung von Koſten in
Höhe von annäbernd einer halben Million Mark eine Jagd
expedition ins Jnnere Afrikas ausgerüſtet die den Zweck hatte
die Jagd auf das afrikaniſche Großwild ſowie intereſſante Völker
ſtudien aus dem Jnnern Afrfkas zu verfilmen Ganz abgeſehen
ron der Aufnahme an und für ſich ergab der techniſche Prozeß
eine Reihe von Schwierigkeiten Die Kinofilms mußten mitten
in der Wildnis entwickelt und fertiggeſtellt werden da ſie ſonſt in
unentwickeltem Zuſtande in Deutſchland total verdorben ange
kommen wären Den erläuternden Vortrag zu dieſen Filmen hält
d bekannte Afrikaforſcher Herr Guſtav Hagenbeck aus Ham
urg

Claere Dux der gefeierte Stern der Berliner Hofoper deren
erſtmaliges Auftreten in einem vorjährigen hieſigen Symphonie
konzert fich zu einer Senſation geſtaltete gibt am 28 Oktober in
wert einen Liederabend Vorbeſtellungen bei Hein

r othanTelemaque Lambrino der gefeierte Liebling des halliſchen
Konzertpublikums veranſtaltet auch in dieſem Herbſt am 23 Okt
wiederum einen Beethoven Klavierabend Vorbeſtellungen bei
Seinrich Hothan

Bad Wittelind Morgen nachmittag 324 Uhr findet Konzert
vom Görlach Orcheſter unter perſönlicher Leitung des Muſik
direktors Hermann Görlach ſtatt Der Eintrittspreis beträgt
35 Pfg pro Perſon einſchließlich ſtädt Kartenſteuer Grüne und
Dauerkarten haben Gültigkeit Siehe Anzeige

Halliſcher Schützengraben Ab Montag den 2 Oktober wird
der halliſche Schütengraben für die Oeffentlichkeit geſchloſſen
Um allen die dieſe moderne intereſſante Feldbefeſtigung noch
wicht angeſehen haben nochmals Gelegenheit zu geben ſich ein
Bild davon zu machen wie unſere tapferen Feldgrauen draußen
in Feindesland leben iſt morgen Sonntag ohne Unterbrechungvon 7 Uhr der Schützengraben geöffnet Es werden in reich
lichem Maße die Nahkampfmittel wie Stielhandgranaten Kugel
bandgranaten Gewehrgrangaten Leuchtpiſtolen uſw vorgeführt
und erklärt Rach den Vorführungen unter Führung genaue Er
llärung der geſamten Anlage Da der Reinertrag den Hinter
bliebenen des Regts 36 zugute kommt ſollte ein reger Beſuch die
gute Sache belohnen Eintritt Erwachſene 20 Pfg Kinder
10 Pfg Von 11 Uhr großes Extrakonzert der ge
ſamten Kapelle Görlach

Platzkonzerte Am Sonntag den 1 Oktober finden von
113 bis 1 Uhr mittags zwei Platzkonzerte e und zwar amHallmarkt von der Erſatzkapelle der Er atz Abteilung Feld
art Regts 75 und auf der Terraſſe des Stadttheaters
von der Erſatzkapelle des Erſ Batls Landw Jnf Regts 36

Jm Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 7 iſt dieſe Woche
wieder eine ganz neue und ſehr intereſſante Kriegsſerie ausgeſtellt
An der Front in Flandern Von Brügge aus wo wir uns die

Rückkehr der Matroſen aus der VYpernſchlacht anſehen können
geht s durchs Kriegsgebiet von Slype nach Lombardzyde zum Be
S unſerer tapferen Marinediviſion in den vorderſten Graben
T o Beſuch der Mohammedaner im Halbmondlager zu

ünsdorf
Jm Volkspart findet heute ein Liederabend ſtatt Siehe

Jnſerat

Vereine und Beriammlungen
Der Stenographenverhand Siolze Schrey hielt in Berlin

tnen erſten Vertretertag während der Kriegszeit ab Zwanzig
aubünde der ſtenographiſche Lehrerverband der Verband ſteno
raphierender r r ſtenographiſche Militärver

d und der Ausſchuß für Schillerwerbung hatten Bee
entfandt Die Schweiz war durch Profeſſor Stapfer Zürich ver
treten Ueber den Stand der Arbeiten für die deutſche Ein
heitskurg ehe die Mitglieder des Sachver
ſtändigenA es Dr Mantel Elberfeld und Ge
deimrat K erlin Steglis Hierzu faßte die eterver
ſammlung folgenden Beſchluß Da nach dem gegenwärtigen
Stande der Etnigungsverhandlungen das Zuſtandekommen ernes
deutſchen Einheitsſyſtems leider als wenig ausſichtsreich erſcheint
fordert die Vertreterverſammlung die Anhänger der Lehre Stolgze
Schrey auf mit allen Kräften weiter für die Verbre tung ihrer
Kursſchrift zu wirken Jm übrigen erſtreckten die zehn
tündigen Verhandlungen auf die noch während des Krieges und
ie nach dem Friedensſchluſſe zu ergreifenden Werbemaßnahmen

Der Halleſche Verband evangel Mädchenvereine Laurentius
ſtraße 8 II hat ſeit Beginn des Krieges mittelloſen Mädchen
und auch Frauen zu dienen geſucht indem er in verſchiedenen
Stadtgegenden Kurſe einrichtete für Kochen Schneidern Weiß
nähen und r Die Kochkurſe müſſen wegen Knappheit
der Lebensmittel jetzt eingeſtellt werden Die Nähkurſe beſtehen
nach alter Weiſe fort zweimal wöchentlich von 7 Uhr Der
Un r fängt Mitte Oktober wieder an Junge Mädchen die

im Nähen vervollkommnen ſich in den nä
agen melden nachmittags von 4 Uhr

Provinzial Nachrichten
Lochan 25 Sept t t wen A Idie Für die ves va Sengetretene

ſtors Deckert
Pfarrvakanz machte ſich eine Vertretung nötig

III
Male Rale a G

Der hi Rittergutsplantageh van ab und r Zentner
Tafeläp

bm Teuchern 29 Sevk Pflaumenverſorgun
Unſere Nachbargemende Schelkan beſitzt einen großen Reich
an Pflaumen auf dem Dorfanger Bei der Verpachtung
hat ſie den Pächter durch Vertrag gebunden im ember keine
Pflaumen zu ernten und für die bedürftigen Gemeirndemitglieder
die Pflaumen zu dem Preiſe zu laſſen den ſie im Frieden koſteten
Die völlig ausgereifte Frucht gibt nun ein viel ſchmackhafteres
und haltbareres Mus als die anderwärts halbreif geerntete
Eemeinde voran ihr rühriger Vorſteher Weichhardt hat ſich
Kriegsbeginn angelegen ſein laſſen die Lage der Men

er per e r vonmäßigen Preiſen geſtaltengrößere Gemeinweſen könnte ſich vigje Bauerndorf ein Vorb

ſein laſſen

Merſeburg 29 Sept Städtiſches Auf den
der G nwohnerſchaft entfallen für dieſe che wie jetzt endl
bekannt wird 165 Gramm Fleiſch mit Knochen und 140 Gramm
ohne Knochen Die hieſigen Wochenmärkte beginnen vom Mitt
woch der nächſten Woche ab erſt morgens 48 Uhr Talg kommt
morgen an die Haushaltungen einzelner Straßen zum Verkauß
Butter und Margarine gibt es in dieſer Woche überhaupt nicht

X Bennewitz b Gröbers 29 Sept Als zwei beharr
liche Ausbrecher erwieſen ſich zwei internierte Ruſſen
die wegen Ueberſchreitung polizeilicher Vorſchriften von dem Be
z rkswachtmeiſter in der Haftzelle des hieſigen Amtes unterge
bracht waren im Drange nach Freiheit aber die Tür ſprengten
und entwichen nach dem Genuß der goldenen Freiheit von nur
wenigen Stunden brachen ſie zum zweiten Male eingefangen und
in dieſelbe Zelle gebracht wiederum aus konnten aber nun nicht
wieder dingfeſt gemacht werden Spuren der Ausbrecher führen
nach der Richtung Del tzſch

4 Leuna 29 Sept Unglücksfälle Auf dem Reu
bau des Ammoniakwerkes verunglückte am Dienstag dieſer Woche
ein dort beſchäftigter Ruſſe dadurch daß ihm ein Stück Eiſen auf
den Hinterkopf fiel Er brach ſchwer verletzt zuſammen und
wurde nach dem Krankenhauſe in Merſeburg gebracht Zwei am
Mittwoch ſtattgefundene Unglücksfälle ſollen den Tod zweier
Menſchen herbeigeführt haben während am Donnerstag wiederum
ein ſchwerer Unglücksfall vorgekommen iſt

Naumburg 29 September Die Siedlungsge
ſellſchaft der Provinz Sachſen Sachſenland hat auch
hier in ſtädtiſcher Flur mit der Anſiedlung einer Eigen
heim Kolonie begonnen Die Einfamilienhäuſer erhalten
je einen halben Morgen Eartenland Jn erſter Linie ſollen
invalide Krieger in den Häuſern Wohnung erhalten jedoch
können auch andere Perſonen die Häuſer erwerben

Wernigerode 20 September Eigenartige
Stromſtörung Am Sonntag abend war ein Flieger
bei Suderode in die Starkſtromleitung geraten Die Stö
rung veranlaßte daß mehrere Orte unſeres Kreiſes die an
die Ueberlandzentrale Decenburg angeſchloſſen ſind wie
Jlfenburg Silſtedt Minsleben Reddeber ohne Licht waren

Quedlinburg 29 September Muspreiſe Von
amtlicher Stelle wird geſchrieben Jm Kleinverkauf darf
ein Pfund Mus aus friſchen Pflaumen diesjähriger Ernte
nicht mehr als 60 Pf koſten Augenſcheinlich befindet ſich
noch Mus aus getrockneten ausländiſchen Pflaumen am
Orte das wegen des hohen Einkaufsproiſes mit Genehmi
gung des Magiſtrats mit einer Mark für das Pfund ver
kauft wird

Handel Gewerbe und Verkehr
Leipziger Malzfabrik in Schkeuditz Der Aufſichtsrat bean

tragt die Ausſchüttung von wieder 7 Prozent Dividende Die
Generalverſammkung wird auf den 24 Oktober einberufen

Aus der Waggon Jnduſtrie Jn den nächſten Tagen wird
ſeitens der Verwaltung der Preußiſchen Staatsbahnen den an
der Lieferung für Staatsbedarf beteiligten Wagsonfabriken der
Bedarf für die erſte Hälfte des kommenden Etatsjahres über
wieſen werden Es handelt ſich dabei um die Mengen die inner
balb der Zeit vom 1 April bis 30 September 1917 zur Abliefe
rung kommen müſſen Nach den mit dem Eiſenbahn Zentralamt
gepflogenen Verhandlungen ſind dem Umfange der Beſtellungen
wach die gleichen Mengen an Wagen in Ausſicht genommen die
den Werken für die letzte Hälfte des laufenden Jahres über
wieſen wurden Die Preiſe ſind den geſtiegenen Selbſtkoſten ent
ſprechend bisher ſchon mehrfach aufgebeſſert worden und der
Miniſter hat auch bei den neuen Avbſchlüſſen eine entſprechend
höhere Vemeſſung der Preiſe in Ausſicht geſtellt

Hannoverſche Portlandzementfabrik Akt Geſ in Hannover
Zu dem ungünſtigen Ergebnis der Geſellſchaft die bekanntlich das
derfloſſene Geſchäftsjahr mit einem aus dem Reſervefonds
deckenden Verluſt von 469 346 i V 124 641 Mk abſchließt
die Verwaltung im Rechenſchaftsbericht mit daß das Unternehmen
unter dem durch den Stillſtand der Bautätigkeitmangelnden Abſatz zu leiden hatte Dieſer Ausfall konnte r
Lieferungen an die Heeresverwaltung nicht ausgeglichen werden
Jnfolge einer Einſchränkung des Betriebes trat eine weſentlicheéè
Verteuerung der Herſtellungskoſten ein Die Verhandlungen über
ein neues Syndikat ſind über die Vorarbeiten noch nicht hinaus
gekommen Die Bilanz verzeichnet u a Vorräte mit 407 317 Mk
363 168 Mk und Außenſtände mit 224 640 679 156 Mk Gläw

biger haben 518 191 212 054 Mk zu fordern
Aus den Texrtilkonventionen Die Vereinigten Webereien

in Merane Glauchau haben kürzlich neue Verkaufsbedingungen
erlaſſen wonach ſie wie die Texti erfährt einen Te nes
rungszuſchlags von 3 Prozent bereits igte Ver
läufe fordern und neue Abſchlüſſe nur unter dem machen
wollen daß die Abſchlußpreiſe ſich erhöhen wenn weitere Mehr
forderungen ihrer Färber Appreteure oder Arbeiter oder ſonſtiger
nicht vorhergeſehener Art eintreten Abgeſehen daron daß die
erſte dieſer Forderungen der geſetzlichen Vertragstreue wider
ſpricht werden ſo weitgehende einſeitige Vorſchri von ſeiten
der organiſierten Abnehmerſchaft mit für unannehmbar er
klärt Jnsbeſondere hat der band re Detailgeſchäſte
der Textilbranche daraufhin bis zum Abſchluß etwaiger
eitiger Verhandlungen zwiſchen Lieferern und Abnehmern ſeinen

itgliedern die Auftragsſperre an empfohlen

Waſſerſtände
4 dedeunte äder unter Kuſh
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ganz ergebenst mit
Ofen Hausneutigem Tage an Herrn Hermann Krause ve

Krause in den bisherigon Räumen Wweiterführen

Vertrauen meinen aufrichtigsten Dank sage bitte
meinen Herrn Nachfolger übertragen 2u wollen

Halle a d den 1 Oktober 1916

h e e

Die bisherigen P

Geschäfts Uebergabe
Hierdurch teile ich einem geehrten hiesigen wie auswärtigen Publikum

dass ich meine Eisenwaren Werkzeugund Küchengeräte Handlung krankheitshalber mit
rkauft habe der dieselbeunter der Firma Oscar Biliharät Nachfolger Inhaber Hermann
wird

indem ich für das mir in den 34 Jahren des Bestehens geschenkte
ich dasselbe auch auf

der in derselben reellen
Weise bemüht sein wird dasselbe zu rechtfertigen

9scar Zillhardt

tsverkan
reiſe

für die Lieferung von Gaskoks aus dem ſtädtiſchen Gaswerk
vehalten ihre Gültigkeit bis

Halle a den 29 September 1
zum 31 Oktober ds Js

916

Die Verwaltung
der ſtädt Gas und Waſſerwerke

G asselfelde KRistelder Tainbhle 273 KIkm v m 10 h ab Gernrods 54 an 55 10 57 J 4 45 6281 1 t Osterteich A 8 45 e 5 21s ort I 17 462 46 711 J Sternhaus 35 10 17 12 44 e 810 10 011 87 2 613 4 722 Mägdesprung 18 17 9 59 12 26

72 d V Drahtzug b151 1016 11 12 223 2o I Tusl an Kierisdad ab 8 o o t2 5 bo F 40c 19 22 e 253 265 11 50 720 ad Alexiebad S er llIIeo 19 c
18 40 los 88 361 5 O 82 an Harzgerode ab 532 45 11 40 50F5 24
s S 10 22 5 0 ad Alexisbad an 25 251 4518 86 0 10 33 12 Silberhütte A 15 151 852 i646 s Lindenderg 25827 29 1 5 46 Güntersbergos 45 401 4 5ne s Friedriehsböne 6128 meel h F Albrechtehaus s 4986 li1 22 611 an Stiege ab 14 9836 18 18 59 621 722 abStiegs u 17 8 7 20 271 a41 18 35 11 47 531 638 782 an Hasselfelde eb 6 0 50 11 3 10 5
36 181 I1 T er adStiese an 82 7540 e u Birkenmoor m 97 Mull j Upterberg n ns S 11 50 es an Eisf Talmünle 42 ab 40 51 722t u 17 ab Eisfeold Talmühſe an 7 7755 77
82 17 42 f12 401 72 e an Rordhausen 42 ab 451 2 6 612

Mehl Zucker sowie jede Sorte Säcke kauft zu den vom
Bundesrate für das ganze Deutsche Reich festgesetzten höchsten Preisen

Laut reichsamtlicher Regelung des Säckeverkehrs dürfen Säcke an
von der Keichssackstelle zugelassene Aufkäufer und Händler verkauft
Werc2erni

Max Albert
Sackfabrik Prinzenstüw c

T

Verimmitter der Reſches Sackstelte
NB Lasse furch meine Hufkänuf

n r c S2 7t iDer Feveneriehen t von ät t Sonnen W

zu Halle a d S
hat zur Erlangung von Entwürfen für den Bau einer neuen Kirche einen

Jdeen Wettbewerb
unter den in der Provinz Sachſen anſäſſigen Architekten vor
geſehen Bedingungen und Lagepläne werden Bewerbern gegen Einſenden von 2 Wark zugeſtellt Diesbezügliche Anſchreiben ſind zu

a

er abholen SS
e c CJ ue e

ZJ

in allen L angen

vorrätig

C W Ritter
Leipzigerstrasse 90

W Mitgl des Rab Spar Ver

Guterichten an P prim Witte Halle a d Mittelwache 7 7

Für ymnasiasten und Reaisehüler
hält ein erfahrener wiſſenſchaftlicher Lehrer tägliche

NachmittagsKurſe zur gewiſſenhaften Nachhilfe und
Beaufſichtigung der Schularbeiten

Monatspreis Mk 50 Meldungen unter B H 1302 an Rudolf
Mosse h 4 ten

Knochen Wolle Eisen etc zahlt nur

W Theuring Halle a S
I Domplatz 9 Tel 2659 Beilsts 23

Penſionat od FamilieS mit Wonatspreis unter V 3164 an
die Expedition erbeten

Einzelverkauf

Garten Erde
koſtenlos abzugeben

Halleſches Kohlen u
Brikett Kontor

Ecke e Schmiedtſtraße

Carl Wagner
Maſſeur Halle a S

jetzt Streiberſtr 18 rechts
Vornehme Witwe ſucht teinfache

S aber gute
Pension

Geuaue Off

LederGchuhwaren
Segeltuch und Zeugſchuhe

Filzſchuhwaren
Pantoffeln

und für
Wiederverkä ſer

Stets günſtige Angebote

H Elian
Halle a d SLeipzigerſtraße s87

Stuhlverstopfung

marken für Unkosten

Ursochen Folgen und gründliche Beseitigung dieser nen ohne

schädliche Abführmittel Diesbezügliche belehrende Broschüre
von Dr med Coleman gegen Einsendung von 30 Pfennig in Brief

Zuhl mann Co Berlin 225 Müggelstrasse 22

55kaufen neu oder amn3

für Heereslieferunge
Steinle Hartung Brrr

Htuhlträgheit

pr H Krause
Leiter

Dr Ed Busse
sowie

Heinrichstrasse 14

Berufskurſe
Vornehmer frauonderuf

Chemiteschule
von Dr Simon Gärnitner

tlalle a Mühlweg 29
Langjährige beste Erfolge Beg nun
des nächsten Kursus 3 Oktober

Prospekt frei
Kand d höh Lehramts erteilt

Unterricht und Machhilfe
in allen Sprachen bis Oberprima Off
unter S 3161 an die Exped d Zig

Rödere Vorbereitungs Anstalt
für Abitur Prima Einjähr Examen

Vorb
27jährige glänzende Erfolge

Besond Damenkl bisher best 900Halle a Tel 4975 Schüuler dav 265 Apiſt wovon 125 Damen
Umschulg ohne Zeitverl Besond e Kl

Ausbildung zur Buchhändlerin Verlagsſekretärin Vedaktions
ſekretärin Privatſekretärin Neue Jahreskurſe

Ver ags Jnſtitut W O Hoffmann Hamburg Grindelallee 68 I

alle Kl höh Lehranstalten
f Kriegsfr u Kriegsbesch

für Damen
Proſpekte frei

knergisehe Lehrkraft
mit reicher Lehrerfahrung ert au
Schüler all Schul Nach
hilfe u beaufſicht d Schularb
Sehr gute Erfolge Feinſt
Empfehl v Eltern u Lehrern
Mäßig Pr Angeb u B F 1300
an Rudolf Moſſe Halle

Hundekuchen
und Hunde Fleiſchfutter

Stern Drogerie r
Offene Stellen

Kriegsbeſchödigre militärfreie und nicht

kriegsverwendungsfähige
Schloſſer Hreher und Metalhandwerker

für dauern u e ſu e e ung
Eigenheime mit Gärten mit beſonders günſtigen Bedingungen für
Kriegsbeſchädigte können in im Bau begriffener Wohnkolonie
von zuſammen 320 Häuſern erworben werden

Rneinisene Metallwaren U Maschinenfabrik
Abteilung Sömmerda

kann

Leiſtungsfähige Fabrik ſäurefeſter kera

miſcher Produkte ſucht geeigneten

der bei der chemiſchen Großinduſtrie einge
führt iſt und gute Empfehlungen nachweiſen

Geſl Angebote unter U 3163
an die Expedition dieſer Zeitungin neben

Zeugnisabschriften an

Geübto
Soscer und Hernpner

tür Apparatebau
sofort gesucht Kriegsbeschädigte

werden berücksichtigt
Maschinenfabrik

für Elektrotechnik
Königstrasse 58

r

SZeichner od Zeichnerin Bautechniker
ferner

Lohnbuchhalfer oder Buchhöolferin
auch Kriegsbeschädigte

sofort gesucht
Angebote mit Angabe der Gehaltsansprüche Lebenslauf und

Königstrasse 58r

Masdtlnenfadr ffr Flehwrotednn

Perfekte
Stenotypiftin
gute Rechnerin ſofort geſucht

kisenderderMetahearenfadren

Eiſenberg

r
J

S nene Ehepaar
vornehm

Gefl e unter E 3428
Halle erbeten

möblierte Zimmer
mit Küche oder Küchenbenutzung in gutem Hauſe und ſchöner Lage

ſucht für längere Zeit mehrere

Stellen Gesuche

e
Lehrſtelle

S Vermietungen

r rr

1 4 17 z verm
Linden geh en

lafomainestr A

re ſonnLegi e ruhige da
1 7 17 z v Preis 2000 ren

Heſſauerſtraße 7 all
Se Zimmer Wohnung mit Küche Bad
Jnnenkloſett Veranda zum 1 Januar
1917 evtl früher zu vermieten Näher
b Haeder part 625 Mk pro Jahr

r 89 himmer Bad uſw 1106 MkK zumDre oder fr er zu vermieten

eres bei FleischhauerKronprinzenſtraße 10

5 Zimmer Wohnungmit Balkon Bad vopnung

Keller und Bodenk ofort oder
ſpäter zu vermieten Königſtr 61
beim Hausmann

Lagerräume e energ bisher Rohzucker
er Delitzſcherſtr 23 Nähe d

Güterbahnhofs z 1 Okt zu verm
Räh Lindenſtraße 65

Ulestrasse 8 pt
7 Zimmer Wohng neu hergeſtellt
ſofort oder ſpäter zu vermietenNäheres Mühlweg 44

Herrſchaftl 5 Zimmer Wohng
Küche reichl Zubehör Gas Jnnen
kloſett Gartenbenutzung zum 1 4 17

Jägerplatz 5 II
Stube Kammer Küche z I OKk br

zu vermieten Beficht von 6 Uhr
Spitze 33 I

Harz 1 Hof
kl Werhſtatim Wohnung

oder Lagerraum zum 1 1 17 oder1 4 17 zu vermieten Näheres
Scharrenſtraße 8 part
Harz 1 3 Etage

300 qm trotk bagerräume
e ſofort oder ſpätet zu vermieten

Zu verkaufen
bas Streſdüshlanpe

billig zu verkaufen
Martinſtraße 23

Jr
Elektrische

Hängelampen

nur Neuheiten
sehr billig

C F RitterLeipzigerstrasse 90
des Rab Spor Voer

egant verdeckhterrZweisitzer
1 gut erhaltener

S albperdeckter
mm Ackerwagen ſowie Pferdege

chirre uſw ſind zu verkaufen
Friedersdorfer Ziegelwerke

Station Muldenſtein

Kaufgesuche

Seit Jahren

Rerrenkleider
Schuhwerk NachtBei n durch Poſtkarte oder

Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Yerkanfshaus

Renner

Vermischtes

Waseh Service
mit hübschen Goldkanten

50 Mk

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rab Spar Ver

Kopfwasth Pulver
Veilchen parfümiert

3 Beutel 50 Pfg

an Haasenstein Vogler
r SassPoſeſtr 1 am Leipz Turm

zahlt allerhöchte Preise l getrag

22 Schülershof 22 am Marktplatz
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